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Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

ESV Flügelrad Nürnberg : TSV Altenfurt III 
Freitag, 02.02.2024, 20:00 Uhr

Schönwetter und Akbulut bleiben gegen den ESV Flügelrad 
Nürnberg ungeschlagen

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Altenfurt III im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 5 Süd (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Nord) beim ESV Flügelrad Nürnberg beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Freitag mit Ersatzspielern bestritten. Das
Satzverhältnis von 26:10 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Schönwetter und Akbulut, die all ihre
Partien siegreich gestalteten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten
Matzke / Rösch letztlich parat, um Gruhl / Schönwetter final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 0:3. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Rupp / Wohlleben beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Akbulut / Schröer. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch.
Zwischenzeitlich musste Günther Rupp zwar einen Satz abgeben, fuhr derweil sein Spiel gegen
Markus Gruhl aber trotzdem sicher mit 11:6, 11:5, 4:11, 12:10 ein. Dieter Matzke hatte daraufhin
gegen Hüseyin Akbulut indessen bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Kaum Chancen hatte
anschließend Peter Wohlleben beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Norbert Schönwetter. Beim 3:1-
Sieg von Hans Günter Rösch gegen Tobias Schröer ging nur Satz 1 verloren. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des ESV Flügelrad Nürnberg und des TSV Altenfurt III. Eine schmerzhafte
Niederlage gab es wiederum für Günther Rupp beim 5:11, 13:11, 15:13, 9:11, 12:14 gegen Hüseyin
Akbulut. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Dieter Matzke gegen Markus Gruhl hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Peter Wohlleben bei der
unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Tobias Schröer. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Den Sieg von Norbert Schönwetter konnte Hans Günter
Rösch im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage des ESV Flügelrad Nürnberg geht es nun im nächsten Spiel am 09.02.2024
gegen den TSV 72 Kleinschwarzenlohe, während der TSV Altenfurt III am 11.02.2024 gegen den
TSV Maccabi Nürnberg antritt.

 Statistik:
 ESV Flügelrad Nürnberg

Doppel: Matzke / Rösch 0:1, Rupp / Wohlleben 0:1 
Einzel: G. Rupp 1:1, D. Matzke 0:2, P. Wohlleben 0:2, H. Rösch 1:1 

 TSV Altenfurt III
Doppel: Gruhl / Schönwetter 1:0, Akbulut / Schröer 1:0 
Einzel: H. Akbulut 2:0, M. Gruhl 1:1, T. Schröer 1:1, N. Schönwetter 2:0
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